
Tagesfahrten 2007
Montag, RITTNER ERDPYRAMIDEN 1/2 Tag

Start 13.30 Rückkehr 18.30 Uhr Euro 14,00

Dienstag, GARDASEERUNDFAHRT MIT SCHIFFSÜBERFAHRT

Start 7.10 Rückkehr 18.00 Uhr Euro 30,00

Mittwoch, GROSSE DOLOMITENRUNDFAHRT
mit Cortina D’Ampezzo und Drei Zinnen

Start 7.45 Rückkehr 18.30 Uhr Euro 30,00

Mittwoch, SEISER ALM MIT KASTELRUTH

Fahrt mit der Umlaufbahn von Seis zur Seiser Alm

Start 8.30  Rückkehr 18.00  Uhr  Euro 29,00

Donnerstag, VENEDIG (Schifffahrt nur hin)

Start 6.30 Rückkehr 19.30 Uhr Euro 46,00

Freitag, MERAN größter Wochenmarkt Südtirols 
oder SCHLOSS TRAUTTMANSDORFF; 
Start 8.15 Rückkehr 13.30 Uhr  Euro 16,00

Freitag, VERONA mit Stadtführung und GARDASEE 

Start 7.50 Rückkehr 18.00 Uhr  Euro 32,00

Kinderermäßigung bis zu 15 Jahren -30 %

Informationen und Anmeldung in den Büros der Feriendestination Castelfeder!
Auer     Montan Neumarkt



MO  RITTNER ERDPYRAMIDEN
In Unterinn, Oberbozen und Klobenstein stehen Sie,  die
formschönen  und  höchsten  Erdpyramiden  Europas.  Die
durch  die  Erosion  entstehenden  „Säulen“  aus  Lehm
überraschen  immer  wieder  und  lassen  zu  Vergleichen
hinreißen,  die  von  Kathedrale  bis  hin  zu  Grand Canyon
reichen.
Route:  Bozen,  Unterinn,  Klobenstein,  Lengmoos,
Lengstein, Maria Saal und zurück.

DI  GARDASEERUNDFAHRT  mit
SCHIFFSÜBERFAHRT
Mit der Besichtigung historischer Dörfer und landschaftlich
einmaliger  Szenerien  können  Sie  auf  angenehme Weise
das  südländische  Flair  und  die  italienische  Lebensweise
rund um den See kennen lernen.  Im 1.200 Einwohner-
Dörfchen Torbole, dem Mekka der Surfer, angekommen,
fahren wir  weiter  nach Malcesine.  Das  kleine  Städtchen
dehnt sich rings um den Burgfelsen aus und erfreut sich
bei allen Gardaseebesuchern großer Beliebtheit. Es heißt,
Malcesine  sei  der  malerischste  Ort,  die  "Perle  des
Gardasees".  Die  engen  Gassen,  der  Hafen  mit  seinen
bunten  Häusern,  die  Scaligerburg  und  der  im  Stil  der
venezianischen Gotik erbaute Palazzo dei Capitani, laden
uns  zu  einer  Kaffeepause  ein.  An  Brenzone  vorbei,
erreichen wir  Torri  del  Benaco. In Torri  hinterließen die
Scaliger  eine  ihrer  mächtigen  Festungen.  Schnell  und
bequem überqueren  wir  mit  der  Fähre  (Traghetto),  die
von Torri nach Maderno übersetzt, in knapp einer halben
Stunde den See. An Land gekommen, führt uns die Reise
weiter vorbei an Gardone, Saló, San Felice, Manerba und
Desenzano  nach  Sirmione.  Bevor  wir  die  Altstadt
überhaupt zu Gesicht bekommt, erkennen wir schon von
weitem die mächtige Scaligerburg mit ihren quadratischen
Türmen,  Zugbrücken,  unzähligen  Zinnen  und  einem
Stadttor,  das  heute  jedermann  Einlass  gewährt.  Die
Wasserfestung in Sirmione zählt heute in ganz Europa zu
den besterhaltenen Wehrbauten des Mittelalters. Nach der
Mittagspause,  fahren  wir  weiter  nach  Peschiera,  Lazise
und  Bardolino.  Wer  noch  nicht  Bekanntschaft  mit  dem
einstigen  Fischerdörfchen  Bardolino  gemacht  hat,  dem
sollte zumindest der leichte spritzige Bardolino-Rotwein ein
Begriff  sein.  Schon  die  alten  Römer,  darunter  kein
geringerer  als  Julius  Cäsar,  wussten  den  trockenen,
rubinroten Traubensaft zu schätzen. Den Grundstein des
heute knapp 6.000 Einwohner zählenden Örtchens legten
die Bewohner von Pfahlbauten, die sich nach der Eiszeit in
der fruchtbaren Region ansiedelten. Nach einer erneuten
Kaffeepause, geht es über Garda und Affi, zurück in unser
beliebtes Südtirol. 
Der Gardasee hat eine Länge von 52 km und erreicht eine
Ausdehnung von 17 km. 

MI  GROSSE DOLOMITENRUNDE BIS CORTINA
Tramin  -  Bozen  -  Waidbruck  durch  das  Grödner  Tal,
St.Ulrich - St.Christina - Wolkenstein - Grödner Joch (2121
m) - Corvara durch das St. Kassian Tal mit seinen schönen
Wiesenmatten  und  dichten  Wäldern  ist  eines  der  noch
unberührtesten Dolomitentäler - Weiter über Armentarola
-  Falzaregopass  (2105  m)  -  Cortina  (Mittagspause)  -
Misurinasee  -  Drei  Zinnen  -  Toblach  -  Bruneck
(Kaffeepause) - Brixen - Bozen und Tramin.

MI   SEISER ALM MIT KASTELRUTH
ist eines der "Dolomitischen" Wunder. Die Seiser-Alm ist
die  größte  Hochweide  der  Alpen  mit  einer  Ausdehnung
von rund 60 km2 und einer Höhe von 2000 m. Aufenthalt
ca. 5 Stunden mit Möglichkeit zu schöner Wanderung. 

Route: Tramin - Bozen - Völs - Kastelruth – Seis. Von Seis
zur  Seiser  Alm  mit  der  längsten  16-Personen  Zweiseil
Umlaufbahn (im Preis inbegriffen).

DO          VENEDIG
Die Fahrt führt durch das schöne Wein- und Obstgebiet,
über  die  Salurner  Klause  (Sprachgrenze)  nach  Trient.
Weiter durch das romantische Suganatal, Caldonazzo See,
Bassano  del  Grappa  (Kaffeepause),  Cittadella,  Padova,
über  die  Autobahn  nach  Mestre  bis  Venedig,  der
Lagunenstadt. Venedig ist auf 118 kleinen Inseln erbaut
und von etwa 100 "Canale" oder "Rio" genannten Kanälen
durchzogen. Altberühmt sind u.a. der Canale Grande (die
3,8  km lange  Hauptverkehrsader),  der  Markusplatz,  der
Dogenpalast und die Markusbasilika. Aufenthalt von ca. 6
Stunden.  Ankunft  und  Abfahrt  ist  der  Tronchetto
(Busparkplatz).  Mit  dem  Schiff  (Vaporetto)  fahren  wir
gemeinsam  durch  den  Canale  Grande,  bekannt  als  die
schönste  "Straße"  der  Welt,  zum Markusplatz.  Rückkehr
zum Reisebus mit dem Schiff oder auf Schusters Rappen.
Rückfahrt  über  die  Autobahn  Vicenza  nach  Verona,
Rovereto, Trient und Tramin.

FR  MERAN Wochenmarkt oder
Besuch  des  botanischen  Gartens  von  Schloss
Trauttmansdorff
Besuch der Kurstadt Meran zum Wochenendmarkt oder zu
einer kleinen Stadtbesichtigung.
Meran, Mittelpunkt des historischen Burggrafenamtes, gilt
seit fast 150 Jahren als Kurort. 

ODER
Aufenthalt  in  den  botanischen  Gärten  von  Schloss
Trauttmansdorff  (Eintritt nicht im Preis inbegriffen).

Route:  Tramin-Eppan-Meran  und  die  gleiche  Stecke
zurück.

FR   VERONA  UND  GARDASEE
Die Fahrt geht von Tramin über die Autobahn nach Trient-
Rovereto  -  Veroneser  Klause,  mit  den Ausläufern  des
Monte  Baldo,  bis  nach  Verona.  Stadtrundfahrt  und
Führung. Verona, die Stadt mit einer wundervollen Lage
am Rande  der  Ausläufer  der  Berge,  und  mitten  in  der
Ebene  gelegen,  zeigt  sie  sich  dem  Besucher  als  wohl
wichtigste  Stadt  neben  Venedig,  in  einer  einzigartigen
Vielfalt  von Eindrücken an Kunstdenkmälern.  Die Arena,
die Kirche S. Zeno u.v.m. zieren die Stadt, wo einst Kaiser
und  Könige,  aber  auch  das  Geschlecht  der  Skaliger
wohnten.  Einen  besonderen  Anziehungspunkt  bildet
sicherlich  die  Arena  von  Verona  (Bau  aus  dem  3.
Jahrhundert),  wo  seit  1913  im  Juli  und  August  die
bekannten und beliebten Opernfestspiele stattfinden. 
Die  Weiterfahrt  zum  Gardasee  erfolgt  am  frühen
Nachmittag  nach  Peschiera,  entlang  der  östlichen
Gardesana,  vorbei  an  Lazise  nach  Bardolino,  Garda
(Kaffeepause),  Malcesine,  Torbole  und  Rovereto,  zurück
über die Autobahn nach Tramin. 

Gute Fahrt wünschen


